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Über das Projekt „UFO“

Das Projekt UFO („Urban Future 
Outline“) fokussiert interdisziplinär in 
drei Forschungslinen die Herausfor-
derungen an Mobilität, Stadtklima 
und Energie im Stadtquartier der 
Zukunft. Mehr im Netz unter:
www.humtec.rwth-aachen.de/ufo

Rahmenbedingungen

Wir suchen die besten Ideen für die 
Stadt der Zukunft !

Entwickelt ein innovatives Konzept 
unter Berücksichtigung der Bereiche 
Energie, Mobilität und Stadtklima.

Das Konzept soll einen Beitrag dazu 
leisten, Städte in Zukunft klimafreund-
licher zu gestalten. Die Einsendungen 
werden von einer Fachjury aus Profes-
sorInnen der RWTH Aachen bewertet. 
Die Gewinner werden schriftlich be-
nachrichtigt.

Was gibt es zu gewinnen?
1. Preis: iPod shuffle + Amazon-Gutschein
2. Preis: iPod shuffle
3. Preis: Amazon-Guschein

• Teamgröße: max. 3 Personen
• Alter: ab 10. Klasse
Format der Einreichung: 
• max. 2 DIN A4 Seiten (750 Wörter)
• max. 1 Abbildung

Einreichung: E-Mail oder per Post,  
Bitte Kontaktdaten nicht vergessen 
(Name, Schule, E-Mail)

Einsendeschluss: 25.10.2013
(Posteingangsdatum)
Preisverleihung: 12.11.2013 an der 
RWTH Aachen im Rahmen des „Green 
Day“.
Präsentation: 
 

• max. 3 Folien Konzeptvorstellung



Die Preisverleihung des Ideenwett-
bewerbs wird am „Green Day“ 
an der RWTH Aachen stattfinden 
im Rahmen eines Innovations-
Workshops, den das Projekt „UFO“ 
ausrichten wird. 

Alle WettbewerbsteilnehmerInnen 
sind herzlich eingeladen am Work-
shop teilzunehmen. 

Voranmeldung bitte an: 

lab@comm.rwth-aachen.de

Green Day 2013

am 12. November 2013

an der RWTH Aachen

www.greenday2013.de

Energie
Für eine zukunftsfähige Gesellschaft ist 
auch eine nachhaltige Energieversor-
gung eine notwendige Voraussetzung. 
Der globale Energieverbrauch steigt 
aber kontinuierlich. Die Menschen 
verbrauchen Energie und Treibstoffe wie 
nie zuvor, obwohl Ressourcen knapp 
und Energierohstoffe – wie z.B. Erdöl, 
Kohle und Gas – immer knapper wer-
den. Damit Städte zukunftsfähig bleiben 
und Bewohner verantwortungsbewusst 
mit Energieressourcen umgehen, ist die 
Umgestaltung der Energieversorgung 
zentral. Es ist an der Zeit, sich über eine 
sinnvolle und vor allem umweltfreund-
liche Energieversorgung Gedanken zu 
machen.

Mobilität
In einer Gesellschaft ist Mobilität eine 
wesentliche Voraussetzung für die Teil-
habe der Menschen am sozialen und 
wirtschaftlichen Leben. Mobilität und 
die Nutzung von Verkehrsmitteln haben 
jedoch Auswirkungen auf Klima und 
Energieverbrauch. Für ein Leben in um-
weltfreundlichen und sauberen Städten 
müssen sich daher die bisherigen Ver-
kehrsrahmenbedingungen und Mobili-
tätsangebote entscheidend verändern. 
Gesucht werden innovative Ideen, die 
flexible Mobilität, menschliche Bedürf-
nisse sowie umweltfreundliche und 
nachhaltige Lösungen ermöglichen.

Herausforderungen für die Stadt 
der Zukunft

Stadtklima
Sehr dichte Bebauung und fehlen-
de Vegetation, sowie die Emission 
von Luftschadstoffen und Abwärme 
können in Städten zu einer höheren 
Durchschnittstemperatur und Schad-
stoffkonzentration, sowie zur niedrige-
ren Luftfeuchtigkeit und verminderten 
Windgeschwindigkeit führen. Dies kann 
zu gesundheitlichen Schäden (erhöhte 
Sterblichkeit und Krankheiten), insbe-
sondere bei älteren Menschen, führen.
Aber auch Flora und Fauna werden 
beeinträchtigt. Um die Lebensquali-
tät in den Städten zu verbessern und 
dem Klimawandel angemessen zu 
begegnen, sind daher klimafreundliche 
Verkehrskonzepte, energieeffiziente 
Architektur und eine angepasste Stadt-
planung notwendig.


